
IF

TERMIN | ORT
FR/SA 27./28. Februar 2015

Bonn/Königswinter

Steigenberger Grandhotel Petersberg

53639 Königswinter

Tel.: (0 22 23) 74-0

Fax: (0 22 23) 74-443

www.grandhotel-petersberg. 

steigenberger.de

PREIS
980,– € zzgl. gesetzl. MwSt.

890,– €  zzgl. gesetzl. MwSt.  

(für Mitglieder der DIS, ASA  

oder ArbAut)

Im Preis enthalten sind die Tagungs-

unterlagen, Tagungsgetränke und 

Pausenbewirtung während der gesamten 

Veranstaltung und ein Sektempfang mit 

anschließendem festlichen Abendessen 

am ersten Tag sowie ein Mittagessen  

am zweiten Tag.

Teilnehmer (Vor-, Zuname)

Firma (Rechnungsadresse)

Abteilung

Straße 

PLZ / Ort

Position / Beruf

Telefon / Fax

E-Mail 

Datum / Unterschrift

 Ja, ich nehme teil an den

13. Petersberger Schiedstagen 
2015

 am 27. und 28. Februar 2015.

 Ich bin Mitglied der DIS, ASA  

oder ArbAut und erhalte den  

Sonderpreis. 

13. Petersberger Schiedstage 2015
Gesellschaftsrechtliche Streitigkeiten vor Schiedsgerichten

27. und 28. Februar 2015
Bonn/Königswinter
Steigenberger Grandhotel Petersberg

In Zusammenarbeit mit der Zeitschrift 
SchiedsVZ und der Deutschen Institution 

für Schiedsgerichtsbarkeit e.V.

Mit unseren Referenten:
Prof. Dr. Klaus Peter Berger  Dr. Christian Borris, LL.M.  Dr. Daniel L. Bühr, MBA  
Dr. Wolfgang Hahnkamper  Prof. Dr. Michael Hoffmann-Becking  Dr. Angela Kölbl  
Claudia Milbradt  Volkhard Pfaff  Dr. David Quinke, LL.M.

Claudia Milbradt

Rechtsanwältin, Partner, Clifford Chance 

LLP, Düsseldorf 

Volkhard Pfaff

Chief Compliance Officer, Airbus Defence 

and Space, EADS Deutschland GmbH, 

München

Dr. David Quinke, LL.M.

Rechtsanwalt, Partner, Gleiss Lutz 

Rechtsanwälte, Düsseldorf

REFERENTEN

FAX-ANMELDUNG TAGUNG

 Anmeldung:

Fax: (089) 381 89-547 oder Webcode: www.beck-seminare.de/0096

RAHMENBEDINGUNGEN
Anmeldungen sind verbindlich. Im Falle der Überbuchung wird der Anmeldende unverzüglich informiert. 

Bei schriftlichem Rücktritt, der uns spätestens am 15. Tag vor dem Tagungstermin erreicht, entfällt der Tagungspreis. Wird bis zum 

5. Tag vor dem Tagungstermin schriftlich der Rücktritt erklärt, reduziert sich der Tagungspreis auf 50%, bei noch späterer Absage wird 

der volle Preis erhoben. 

Sie können Ihre Teilnahmeberechtigung jederzeit auf einen schriftlich von Ihnen zu benennenden Ersatzteilnehmer übertragen.

Bei Absage der Tagung durch den Veranstalter aus organisatorischen Gründen oder infolge höherer Gewalt wird der Tagungspreis er-

stattet. Für etwaige sonstige Nachteile haftet der Verlag nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Der Verlag C.H.BECK behält sich 

geringfügige Änderungen im Veranstaltungsprogramm vor.

BECKAKADEMIE SEMINARE | Verlag C.H.BECK oHG | Wilhelmstraße 9 | 80801 München

Tel: (089) 381 89-503 | Fax: (089) 381 89-547 | seminare@beck.de | www.beck-seminare.de

Unser gesamtes Programm finden Sie unter www.beck-seminare.de

BECKAKADEMIE SEMINARE | Verlag C.H.BECK oHG
Unser gesamtes Programm finden Sie auch unter www.beck-seminare.de

Ein Zimmerkontingent ist für Sie 

reserviert im

Maritim Hotel Königswinter

Rheinallee 3 

53639 Königswinter 

Tel. (02 223) 707-0 

Fax: (02 223) 707-811 

www.maritim.de

Zimmerkontingent für Teilnehmer im 

Selbstabruf – Stichwort „13. Petersberger 

Schiedstage 2015“

TAGUNGSZEITEN
1. Tag: 18:30 – ca. 22:30 Uhr

2. Tag: 09:30 – ca. 16:30 Uhr

6 Zeitstunden



Dr. Christian Borris, LL.M.

Rechtsanwalt, Partner, Borris Hennecke 

Kneisel Rechtsanwälte, Köln

Dr. Daniel L. Bühr, MBA

Rechtsanwalt, Partner, LALIVE, Zürich

Dr. Wolfgang Hahnkamper

Rechtsanwalt, Partner, Neudorfer 

Rechtsanwälte GmbH, Wien

Dr. Angela Kölbl

Siemens AG, Corporate Legal and 

Compliance, Erlangen

REFERENTEN

18:30 Sektempfang

Begrüßung durch den Veranstalter Verlag C.H.BECK 

und Herausgeber der SchiedsVZ 

19:30 Abendessen im Festsaal „Rotunde“

Festvortrag: Prof. Dr. Michael Hoffmann-Becking

Tagungsleitung Vormittagssitzung: 

Prof. Dr. Klaus Peter Berger

09:30 Begrüßung

Prof. Dr. Klaus Peter Berger

09:45 Gesellschaftsrechtliche Konfliktlagen –  

ein rechtsvergleichender Überblick aus 

deutscher, schweizerischer und öster-

reichischer Sicht

Dr. Christian Borris, LL.M. 

Dr. Daniel L. Bühr, MBA

Dr. Wolfgang Hahnkamper

11:15 Kaffeepause

11:45 Besonderheiten von Joint Ventures  

aus schiedsrechtlicher Sicht 

Dr. David Quinke, LL.M.

12:45 Mittagessen

Tagungsleitung Nachmittagssitzung: 

Prof. Dr. Jörg Risse

13:45 Internationale Joint Ventures in der Praxis 

– Gründung, Fallstricke, Streiterledigung

Claudia Milbradt

ZIEL
Gerade bei gesellschaftsrechtlichen Themen kommt es immer 

wieder zu Konflikten, sei es gesellschaftsintern oder aber extern 

im Streit mit anderen Gesellschaften. Die Schiedsgerichtsbarkeit 

spielt hier eine entscheidende Rolle. Auf den kommenden Peters-

berger Schiedstagen 2015 erhalten sie einen rechtsvergleichen-

den Überblick über gesellschaftsrechtliche Konfliktlagen aus 

deutscher, schweizerischer und österreichischer Sicht. Zudem 

werden die wesentlichen Besonderheiten von Joint Ventures aus 

schiedsrechtlicher Sicht beleuchtet und wichtige Praxisfragen 

 erörtert. Nutzen Sie die Gelegenheit sich mit Schiedsrichtern, Ex-

perten und Kollegen auf hohem Niveau auszutauschen. Profitie-

ren Sie von wertvollen Erfahrungen und knüpfen Sie wichtige 

 Kontakte.

Die Seminarsprache ist in diesem Jahr Deutsch.

THEMEN

 � Gesellschaftsrechtliche Konfliktlagen – ein rechts-

vergleichender Überblick aus deutscher, schweizeri-

scher und österreichischer Sicht

 � Besonderheiten von Joint Ventures aus schieds-

rechtlicher Sicht

 � Internationale Joint Ventures in der Praxis –  

Gründung, Fallstricke, Streiterledigung

 � Branchenspezifische Fallbeispiele

TEILNEHMER
Rechtsanwälte, Schiedsrichter, Unternehmensjuristen

ZEITPLAN
Freitag, 27.02.2015

18:30 Sektempfang

19.30 Abendessen mit Festvortrag

Samstag, 28.02.2015

09:30 Eröffnung der Tagung

11:15 Kaffeepause

12:45 Mittagessen/Mittagspause 

16:30 Veranstaltungsende

FREITAG, 27. FEBRUAR 2015

14:30 Branchenspezifische Fallbeispiele:  

Luftfahrtindustrie, Infrastrukturprojekte, 

Automobilindustrie

Podiumsdiskussion: 

Moderator: Prof. Dr. Jörg Risse

Vortragende und Diskussionsteilnehmer:

Dr. Angela Kölbl

Volkhard Pfaff

N.N.

ca. 

16:30 Ende der Tagung

SAMSTAG, 28. FEBRUAR 2015

13. Petersberger Schiedstage 2015
Gesellschaftsrechtliche Streitigkeiten vor Schiedsgerichten

SAMSTAG, 28. FEBRUAR 2015

Prof. Dr. Michael Hoffmann-Becking

Rechtsanwalt, Partner, Hengeler Mueller 

Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB, 

Düsseldorf

Prof. Dr. Klaus Peter Berger

Vorsitzender der Deutschen Institution für 

Schiedsgerichtsbarkeit (DIS), Köln 

Prof. Dr. Jörg Risse

Rechtsanwalt, Partner, Baker & McKenzie 

Partnerschaft RAe/WP/StB und Solicitors, 

Frankfurt, Schriftleiter der SchiedsVZ

FESTVORTRAG

TAGUNGSLEITUNG UND MODERATION

Die Zeitschrift für Schiedsverfahren: 

SchiedsVZ
(German Arbitration Journal)

Die SchiedsVZ, die in Zusammenarbeit mit der Deutschen In-

stitution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS) erscheint, ist die ers-

te eigenständige juristische Fachzeitschrift, die sich in Deutsch-

land auf das ständig wachsende und für die Beratung beson-

ders interessantes Rechtsgebiet der Schiedsgerichtsbarkeit 

konzentriert. Insbesondere in Wirtschaftsstreitigkeiten hat sich 

die Schiedsgerichtsbarkeit als gängige Methode zur Streiterle-

digung entwickelt.

Schwerpunktmäßig konzentriert sich die SchiedsVZ auf die 

Entwicklung der Schiedsgerichtsbarkeit in Deutschland, Öster-

reich und der Schweiz. Als German Arbitration Journal nimmt 

sie auch die Schiedsgerichtsbarkeit anderer Länder in den 

Blick.

Wissenschaftliche Beiträge und Rechtsprechung zum Schieds-

verfahrensrecht, Darstellung von Verfahren der alternativen 

Streitbeilegung und verschiedener Schieds gerichts organisa tio-

nen sowie deren Verfahrensordnungen runden den Inhalt des 

zweimonatlich erscheinenden Heftes ab.

Bestellen Sie ihr kostenloses Probeheft  

unter info@schiedsvz.de!
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